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== Joſener Zeilung. „=. 


Mr. 843 Mittwoch, den 1. Dezember 1875. 
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Kündigungspreiſe für den 1. Dezbr.: Roggen 151 Mark, Weizer [narsti und Frau aus Miescisk, Bürger Malinowski aus Buk, die 


193,00 Mark, Gerſte 144 Mark, Hafer 161-166 Mark, Raps 
Rüböl 71,50 Mk., Spiritus 43,80 Mek. (Br. H.⸗B.) 
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Staats- und volkswirihſchaft. 


n e Bank, ſchreibt die „Nat. Z.“, hat vom 18 [haus aus } 
ee Node 00.308 m. Münzen und 17.000.475 Boyen aus Köln, Zeiſig aus Breslau, Claude aus Bordeaux, Ems⸗ 


Barren Gold angekauft. Die erſteren beſtanden jedenfalls beimer aus Pforzheim, Klinner aus Breslau, Hirſchhorn aus Mann ⸗ 


September bis 15. November 36,590,303 
Mark 


überwiegend aus ruſſiſchen Imperialten. Die Um reſp. Neuprägungſheim, Reihn aus Wien, 


erfordert allerdings Zeit, da aber dieſe Ankäufe jedenfalls in dem 
Metallvorrath der Bank aufgenommen worden find, fo ſtellen wi; 
dem Ankaufe von 53,599,778 Mark Gold die Thatſache gegenüber, 
daß vom 7. September bis 15 November der Metallvorrath der 
Bank von 503 339,000 auf 461,278,000 M., alfo um 42,061,000 Mark 
gefallen iſt. Es ſind hiernach in etwa 8 Wochen nicht weniger 
als 95,660 000 M. Metall und jedenfalls bis auf einen kleinen Bruch⸗ 
theil Goldmünzen aus den Kaſſen der Bank in die Verkehrs⸗ 
kanäle gewandert. Dieſer Abfluß aus den Bankkaſſen darf als eine 
Widerlegung der Klagen über den Mangel an Umlaufsmitteln und 


als Beweis dafür betrachtet werden, daß überhaupt viel mehr Gold-| aus Berlin, Horowitz aus Bomſt, L 


münzen im Verkehr zirkuliren, als vielfeitig vorausgeſetzt wird. 


325 Marl Frauen Jurſz aus Dobroſokowo in Polen. 


. — @erfie, große Wongrowitz, Landsberg aus Breslau, Reinhold aus Wien, Gleirner 
au 


8 B 
Berlin, 

BUCKOW’s HOTEL DE ROME. Kammerrath Er aus 
Reuß, die Rittergutsbeſitzer Frau von Treskow aus ierzonka, 
Lieutenant Bayer aus Golenczewo, Hauptmann a. D. Schefler aus 
Breslau, Rechtsanwalt Kröger aus Rawitſch, die Kaufleute Berg⸗ 
Brügge, Bendix aus Leipfig, Brauns aus Düſſeldorf, 


Kuntzenmüller aus Breslau. 


TILSNER’S HOTEL GARNI. Die Kaufleute Moritz Jeſſel aus 
Stettin, Schmigelski aus Königsberg, Sachs aus Frauſtadt, Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Mierot kawski m. Bruder aus Mieroslawice, Ger. Ren- 
dant Brodoweli m. Frau aus Pleſchen, Gutsbeſitzer Markwitz aus 
Alt Kloſter, Poſtſekretär Zipter m. Frau aus Meſeritz. 

GRAETZ HOTEL ZUM DEUTSCHEN HAUSE vorm. KRUG. 
Gutsbeſitzer Bibrowicz aus Grätz, Zoll⸗Empfänger Klein u. Familie 
aus Elbing, Beamter Nörig aus Greifswald bei Stralfund. 

KEILER’S IOTEL. Die Kaufleute Szeyke aus Konin, Spielber: 
1 andmann aus Amſterdam, Frl. 
Maier aus Berlin, Krauſe aus Rogaſen, Samter aus Meſeritz, Leh⸗ 


u Zur Affaire Strousberg. Ueber das dem Dr. Strous ming aus Cottbus, Brieh aus Rawitſch und Sachs aus P. Liſſa. 


ehörige, im flalower Kreis nahe bei Flatow belegene Gut Na⸗ 
Dane il, ie «Bi Pommern berichtet wird, die gerichtliche Seque: 
ſtration eingeleitet worden. Extrahentin der Scqueſtration iſt die Dis⸗ 
konto⸗Geſellſchaft in Berlin wegen einer Forderung von 2 Millionen 
Thalern, für welche alle Grundbeſitzunsen des Kridars ſolidariſch haf⸗ 
ten. Zum Scqueſter iſt der frühere Beamte 


Dr. Strousbergs, Baron der Mathes aus Jankowice, Steinlein aus Luſſowo, Geſch 


HOTEL DE BERLIN. Kaufmann Sußmann ais Gleiwitz, Fa⸗ 
brikant Blau aus Liebau, Oberförſter Swiniareki aus Pruchnowo, 
Gutsbeſitzer Frau Braunert aus Bromberg. 

MYLIUS HOTEL DE DRESDE. Die Rittergutsbeſitzer * 
w. v. Tem⸗ 


v. Albedyll, zum Kurator der Bürgermeiſter Brick ernannt. — Aus pelbof aus Danzig, Reg. Aſſeſſor Guttmann aus Bromberg, Fabrikant 
Prag wird gefhrieben: Die Vertreter der Strousbergſchen Konkurs⸗Cbriſtoph aus Niesly, die Kaufleute Seyherlich und Silberſtein aus 
maſſe erhielten von der Behörde die Bewilligung zum lizitatoriſchen[ Berlin, Hunger aus Frankenberg, Gugenheim und Möller aus St. 


Verkaufe der in den Strousbergſchen Marſtällen gehaltenen Zugpferde. Gall, Oppenheimer aus Sprottau, Jockiſch aus Görlitz. 


In der betreffenden Eingabe wies der ed dal e e darauf 
hin, daß die Erhaltung dieſer edlen Pferde große Koſten verurſache. 
Der Feilbietungstermin dürfte auf den 15 Dezember l. J. anberaumt 
werden und zwar derart, daß am 1., 2. und 3. Feilbietungstag die 
Pferde nicht unter dem Schätzungswerthe, an den weiteren Tagen aber 
unter dem Taxationspreiſe verkauft werden. 

un Karlsruhe, 30. November. Bei der heute ſtattgehabten Se 
rienziehung der badiſchen 35 Gulden⸗Looſe wurden die nachfolgenden 
Seren gezogen: 86, 213, 250, 282, „619, 1443, 1856, 1939, 2570 
2611, 3258, 3339, 3361, 4410, 4623, 5761, 6342, 6538, 7633. 

n Wien, 30. November. Die Geſammteinnahmen der Eliſabeth⸗ 
1Weſſbahn 3 in der Woche vom 15. bis zum 21. November 
181,672 Fl., ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vor⸗ 
ahres eine Mindereinnahme von 4878 Fl. 

un Amſterdam, 30. November. Bei der heute bier von der 
Niederländiſchen Handelsgeſellſchaft abgehaltenen Zinnauktion wurden 
23.041 öde Bancazinn zu z a 51 Fl. verkauft. Der Durch- 
ſchnitispreis ſiellte ſich auf 59 Fl. 60 Cents. Es wurde der ganze zur 
Auktion geſtellte Vorrath geräumt. 


Lokales und Provinzielles, 


Poſen, 1. Dezember. 


— Der bieſige Brigade⸗General v. Steinfeld iſt heut Vor⸗ 
mittag in der Reitbahn, während er zu Pferde ſaß, vom Schlage 
gerührt worden und bald ſogleich verſchieden. 


2 Diebſtähle. Einem Kaufmann auf der Berlinerſtraße iſt vor 
einigen Tagen eine Petroleumlamp und geſtern eine Kokosmatte 
geftohlen worden. Vorgeſtern iſt einer Handelsſrau aus Grätz, 
welche mit dem Abendzuge hier ankam, auf dem Zentralbabhnhofe ein 
grau gefireifter Leinwandsbeutel mit 16 Mark 30 Pf. Inhalt ver⸗ 
f&wunden. Alle ſofort angeſtellten Recherchen waren des großen 
Verkehrs wegen erfolglos. Verhaſtet wurde ein bereits beſtraftes 

ndivibuum, welches in dem offenen Stalle eines Gaſthauſes auf St. 

artin einige Kleidungsſtücke geſtohlen hat. Dem Verhafteten wurde 
ein ſchwarzes Bärenfell abgenommen, welches wahrſcheinlich an der 
Ladenthür eines Kürſchnerladens gehangen hat. 


Angekommene Fremde 


1. Dezember. 


HOTEL DE PARIS. Die Kaufleute Baruch nebſt Frau aus 
Schroda, Tulewicz aus Kurnik, Schukardt aus Schwerſenz, Wüike aus 
Breslau, Bohrman aus Hamburg, Prieſter aus Steltin, Kohlman aus 
Berlin, Würfel aus Dresden, Probſt Jdzibowski aus Zabno, Gutsbe⸗ 
figer v Rychlowski aus Siciytnik, Brzozowski aus Krzyzownik, Bog⸗ 
dandki aus Glaſza. 

HOTEL ZUM SCHWARZE ADLER. Die Gutsbeſitzers Po 
plinsft und Frau aul Budziſzewo, J.ſionek und Frau aus Sarg, J 
Jeſionek Sohn aus 2 gowo, Brannek aus Zielnik, Broniſch aus Bie 
ganowo, Kuterla aus Jaroſzewo, 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. 


GRAND HOTEL DE FRANOE. Rittergutsbeſitzer Frau von 
Nieſzkowska und Tochter aus Polen, Frau v. Skrzydlewska aus Mech⸗ 
Un, Gebr. v. Wodzinski aus Polen, v. Rutkowski und Familie aus 

made die Kaufleute Levy aus Inowrazlam und Braſch aus 
rnbaum. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Wien, 1. Dezember. Das hieſige Komite der Beſitzer türfiicher 
Obligationen legte Verwahrung gegen die Verfügung der Pforte ein, 
daß die vor dem 6. Ditober gezogenen Türkenloostreffer in die Res 
duktionsmaßrezel einbezogen werden. Sämmtliche außeröſterreichiſche 
Komites traten dem Proteſt bei, während die Anglobank eingeladen 
wurde, ihrerſeits diesbezügliche Vorſtellungen zu erheben. 

Verſailles, 1. Dez. Die Nationalverſammlung nahm Artikel 19 
des Wahlgeſetzes an, genehmigte mit 343 gegen 332 Stimmen das Amen- 
dement Plouc, wonach jeder der vier Kolonien, welche bereits berech⸗ 
tigt ſind, einen Senator zu ernennen, das Recht zugeſtanden wird, 


einen Deputirten zu wählen, und nahm einen Zuſatzparagraphen an, 


welcher die Vergehen gegen Artikel 3, betreffend die Stimmzettelver⸗ 
theilung durch Agenten der Behörden, mit Geldſtrafe bedroht. Hierauf 
wurde das ganze Wahlgeſetz mit 532 gegen 87 Stimmen angenommen. 
Clereg (Rechte) beantragt die Feſtſetzung der Wohl der 75 Senatoren 
auf den 13. Dezember, die Ernennung der Wähler in den Departe⸗ 
ments auf den 9. Dezember, der Senatorenwahlen auf den 30 Des 
zember, der Legislativwahlen auf den 13. Februar 1876, der Auflöſung 
der gezenwärtigen Nationalverſammlung auf den 4. März 1876, des 
Zuſammentritts beider Kammern auf den 16. März. Die National⸗ 
verſammlung nahm die Dringlichkeit der Anträge Bardoux und Clereg 
an, und wird am Donnerſtag dafür eine Kommiſſion ernennen. Kriegs⸗ 
miniſter Ciſſey verlangt als den erſten Punkt der Tagesordnung der 
nächſten Sitzung das Geſetz über die Heeres verwaltung zu ſtellen Oberft 
Chaper und General Gaillemant bemerken, es ſei unmöglich die Dis⸗ 
kuſſion des Geſetzes ſofort zu beginnen. Der Antrag Ciſſey wird ab⸗ 
gelehnt und die Sitzung vertagt. 

Madrid, 30. Novbr. Offiziell wird gemeldet, die Demiſſion des 
Miniſters des Auswärtigen iſt angenommen. — Dem amerikaniſchen 
Geſandten ift von feiner Regierung eine längere Depeſche zugegangen, 
wodurch die Befürchtungen eines Konfliktsausbruches zwiſchen Amerika 
und Spanien beſeitigt ſind. 

Belgrad, 30. Novbr. Wie verlautet, werden Veränderungen im 
Miniſterium erwartet; Senator Chriſtotſch werde nach feiner Rückkehr 
aus Montenegro mit der Neubildung des Kabinets beauftragt werden. 
Was die Miſſion deſſelben nach Montenegro betrifft, ſo beziehe ſie 
ſich ausschließlich auf die perſönlichen Beziehungen beider Fürſten zu 


St. Garcpnek aus Smerzyn, Swi⸗ einander. 


Druck und Verlag von W. Decker K. Co. (E. Röſtel) in Bofen. 
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